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1. Änderung Bebauungsplan Nr. 154- Östlich An den Kolonaten -

Im Vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB

Ergebnisse der öffentlichen Auslegung

Sitzung des Ausschusses für Planung, Energie und Umwelt
08. März 2022



Luftbild

Geltungsbereich
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Planungsgegenstand:
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Änderung der abweichenden Bauweise
(gem. § 13 BauGB: Vereinfachtes Verfahren)

5. Abweichende Bauweise (a 1, a 2, a 3 und a 4) gem. § 22 
BauNVO
- in der abweichenden Bauweise a 1 sind Gebäudelängen von bis zu 40,0 Meter bei 
Einhaltung der erforderlichen seitlichen Grenzabstände gem. NBauO zulässig.
- in der abweichenden Bauweise a 2 sind Gebäudelängen von bis zu 60,0 Meter bei 
Einhaltung der erforderlichen seitlichen Grenzabstände gem. NBauO zulässig.
- in der abweichenden Bauweise a 3 sind Gebäudelängen von bis zu 25,0 Meter bei 
Einhaltung der erforderlichen seitlichen Grenzabstände gem. NBauO zulässig.

- in der abweichenden Bauweise a 4 sind Gebäudelängen von 
bis zu 135,0 Meter bei Einhaltung der erforderlichen 
seitlichen Grenzabstände gem. NBauO zulässig.



Öffentliche Auslegung

• Öffentliche Auslegung fand zwischen dem 11. Januar und 11. Februar 2022 statt

 Keine Stellungnahme von privater Seite

 17 Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange (TÖB)
 11 TÖB ohne Bedenken, Anregungen oder Hinweise
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generelle Hinweise:
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr

- Belange berührt, jedoch nicht beeinträchtigt

- im Interessengebiet der Militärischen LV-Radaranlage Brockzetel sowie im 
Interessengebiet militärischer Funk

EWE Netz GmbH

 Versorgungsleitungen und/oder Anlagen im Plangebiet bzw. in unmittelbarer 
Nähe zum Plangebiet 

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr

 Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr -
Geschäftsbereich Oldenburg (NLStBV - OL), als Straßenbaulastträger der K 
138 „Mittellinie“ nicht betroffen

Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege -
Abteilung Archäologie

- nach derzeitigen Kenntnisstand keine archäologischen Funde und Befunde 
bekannt

- Hinweis in Planunterlagen aufnehmen und besonders beachtet 

Haaren-Wasseracht

 Westlich des Grundstückes verläuft der Wasserzug 7.03/2, ein 
Verbandsgewässer der Haaren-Wasseracht

 Abstände sind einzuhalten



Landkreis Ammerland

 Der Änderungsbereich befindet sich im Regionalen 
Raumordnungsprogramm des Landkreises Ammerland in 
einem Vorsorgegebiet für Rohstoffgewinnung (Ton). Die 
untere Landesplanungsbehörde bittet um Auseinander-
setzung in Begründung 

 nicht gefolgt, da bereits Planungsrecht besteht; 
Hinweis aufgenommen 

 Hinweis auf das vorliegende Prüfkonzept zur Sicherstellungs-
verpflichtung gemäß Telekommunikationsgesetz (TKG)
sowie auf die ebenfalls vorliegende Handreichung für ein 
Materialkonzept zur Umsetzung

 auf TKG wird bereits hingewiesen

 Redaktionelle Hinweise

werden in die Planungsunterlagen übernommen
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